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Wänns nach Schnaps riecht und Wy drufstaht,

wird's woll stimme!"

Wie werde
idi reidi?

Pilot H. Luncke war beileibe nicht
berühmt, denn obschon er ein
ausgezeichneter Flieger war und auch im
Ausland einen guten Namen hatte,
gab es doch in allen Ländern Piloten,
die weitaus bekannter waren, als er.

Wenn Luncke nicht gewillt war,
sich mit seiner bescheidenen Stellung
abzufinden, so gab er dabei weniger
seinem Ehrgeiz Folge, als einem un¬

bändigen Drang, möglichst rasch und

möglichst viel Geld zu verdienen.
Seine Habgier liess ihn nicht einmal

mehr ruhig schlafen. Er rannte
halbe Nächte in seinem blau und
weiss gestreiften Pyjama im Zimmer
herum und ersann einen Plan, um
rasch reich zu werden. Da er ein ge-

uquimii - uawQiia - uali a
10 Stumpen Fr. 1.50

witzter Junge war, hatte er schliesslich

etwas ausgeheckt, das ihm
geeignet schien, seinen Traum zu
verwirklichen.

Er setzte sich unverweilt an seine

Schreibmaschine und begann zu

tippen:

An die
Heppoint-Benzin A.G.,
Muhstadt.
Sehr geehrter Herr Direktor!
Ich beabsichtige, in den nächsten

Tagen von unserm Zentralflugplatz
in direktem Flug nach New York
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